
Ansichtskarten/Post-
karten/Leporellos/Fotos: 
 

Werbekarten 
 

Los 0100                             Ausruf: 12 € 
Nancy, 1923: Grand Brasserie “La 
Lorraine” 
Gelaufen; ohne Marke. (E002) 

 
 

Los 0101                              Ausruf: 15 € 
Todtnau, ca. 1920: Vertreterkarte Jos, 
Ed. Faller Bürsten-Fabrik AG 
Neuwertig. (E013) 

 
 

Los 0102                            Ausruf: 250 € 
Ca. 300 AK – überwiegend Deutsch-
land 
Alle Epochen; in Schuhkarton. Wenig Motive. 
(E005) 
 
 

Los 0103                            Ausruf: 230 € 
Ca. 280 AK – überwiegend Deutsch-
land 
Alle Epochen; in Schuhkarton. Wenig Motive. 
(E005) 
 
 

Los 0104                            Ausruf: 165 € 
Ca. 350 Karten – in 5 Alben 
Viele Motivkarten. (E005) 
 

 

Autographen: 
 

Los 0105                            Ausruf: 13 € 
Fürstin zu Wied, Karte aus Neuwied 
1934 
Postkarte des Verbands der Vaterländischen 
Frauenvereine in der Rheinprovinz. (E003) 

 
 

Los 0106                           Ausruf: 12 € 
Max Schmeling, 1999 

OU auf Danksagungskarte. Im 
Originalumschlag mit rückseitiger Adresse 
und Freistempel-Werbung Coca-Cola. (E003) 

 
Los 0107                            Ausruf: 20 € 
Joseph Beuys, 1974 auf Künstlerkarte 
“geschuppt”; weiter Künstlerkarte 
“Möbiuswerfer” 

Beide nicht gelaufen. (E003) 

 
 

Los 0108                            Ausruf: 100 € 
20 Künstlerkarten Walter Cleff meist 
mit OU 
Cleff wurde 1870 in Barmen geboren und 
lebte lange Jahre in Frankfurt und Düsseldorf, 
wo er an den Kunstakademien lehrte. (E005) 

 
 

Los 109                                Ausruf: 25 € 
Ernst Decsen: Franz Lehar, Wien 
1924 
OU mit Widmung von Franz Lehar auf Seite 7 
(1931) neben seinem Portrait. 155 Seiten mit 
Fotos, Karikaturen, Noten- und 
Textbeispielen. Hardcover. Rücken innen 
etwas gelöst. Dekoratives Cover. Format: 
12x18,5. (E003) 

 
 

Los 0110                              Ausruf: 22 € 
Dr. Heinrich Stinnes, Köln-Lindenthal, 
1930 

Stinnes (1867 Mülheim/Ruhr – 1932 Köln) 
war preußischer Regierungsrat und 
Kunstsammler. Bruder von Hugo Stinnes. 
Handschriftlicher Brief mit OU nach Leipzig. 
Format: 14,5x18,5. (E035) 
(siehe auch Los 206 und 615) 

 
 

Los 0111                             Ausruf: 25 € 
Johannes Hesters, 1943 
“J.H. singt für Sie.” Sieben Lieder mit Noten 
für Gesang und Klavier. OU auf der 
Rückseite. Einzelne Seiten lose. Format: 
21x29,5. (E026) 

 
 

Los 0112                            Ausruf: 22 € 
Theodor Heuss – Bei Gelegenheit, 
Tübingen 1961 
Zum 100jährigen Jubiläum der Papierfabrik 
zum Bruderhaus in Dettingen bei Urach. 200 
Seiten in Leinen gebunden mit Schuber. OU 
von Theodor Heuss auf Seite 7. Druckfrisch; 
Format: 13x21,5. (E003) 

 
 



Los 0113                              Ausruf: 18 € 
Grock – ein Leben als Clown – 
Erinnerungen, Düsseldorf 1951 
Dieses Taschenbuch wurde nur im “Zirkus 
Grock” verkauft. Mit OU und Skizze seines 
Clown-Kopfes. (E003) 

 
 

Antiquarisches: 
 
Los 0114                              Ausruf: 30 € 
Illustrierte Geschichte der 
Reformation in Deutschland, Leipzig 
1905 
Von  Bernhard Rogge. Vertriebsgesellschaft 
christlicher Kunstwerke (III Zulauf). 
Jugendstilbordüre. 20 Kunstbeilagen, 109 
Textbilder und Faksimiles. Im Anhang 
ausgewählte Predigten von Martin Luther. 
Hardcovereinband mit Goldprägedruck. 
Berieben. Format: 26,5x32,5. (E034) 

 
 

Los 0115                              Ausruf: 60 € 
Friedrich I. Friedrich II. und das 
Badische Volk ein Erinnerungswerk, 
mit handschriftlichen Vermerk, 1930  
Ex libris von 1931. Die Großherzöge 
herausgegeben von Prof. Dr. Eugen Fehrle, 
Heidelberg. Druck G. Braun GmbH. 
Karlsruhe. Zahlreiche fotographische 
Textabbildungen, sowie ein koloriertes Blatt 
mit Großherzog Friedrich I. von Baden nach 
einem Gemälde von  Otto Propheter. 312 
Seiten, Ganzleinen, super Erhaltung. Format: 
26x33. (E035) 

 
 

Los 0116                              Ausruf: 60 € 
Die Praxis des modernen 
Maschinenbaues. Modell-Atlas, C.A. 
Weller, Berlin, ca. 1890   
Acht mehrfach auffaltbare Farbtafeln. Es sind 
u.a. die 3/5 gekuppelte Heissdampf-
Schnellzug-Lokomotive von L. Schwarzkopf, 
Drehstrom-Turbo-Dynamo von Siemens-
Schuckert, Sechs-Zylinder PKW  30/75PS 
von Adam Opel. Leineneinband, leicht 
gebraucht, Tafeln super und gut. Format: 
24x33,5. (E035) 

 
 

Los 0117                            Ausruf: 400 € 
Meyer, J(oseph) (Hrsg.): Neuester 
Zeitungs-Atlas für Alte & Neue 
Erdkunde; Hildburghausen: 
Bibliographisches Institut [1849-1852] 
Mit Stahlstich-Titel und 123 (116 
grenzkolorierte) Stahlstich-Karten und -Pläne, 
1 Bl. (Inhaltsverzeichnis). Hardcover, stark 
berieben; Rundecken bestoßen, Rücken 
Leder, mit Klebeband fixiert. Die Karten innen 
gut erhalten. Enthält zwei Weltkarten und 
eine Himmelskarte, historische und 
physikalische Karten, Karten von Europa, 
Deutschland (29), Asien, Afrika sowie 
Amerika (8 Nordamerika) sowie Stadtpläne 
von London und Paris; viele Karten mit 
kleinen Nebenkarten und Stadtplänen.  Die 
Karten in der vom Verlag vorgegebenen 
Reihenfolge eingebunden. Die Platten-
nummerierungen in den Karten verweisen auf 

die Reihenfolge ihres Erscheinens. Format: 
31x26. (E034) 

 
 
Los 0118                              Ausruf: 20 € 
Die französische Revolution in Wort 
und Bild, Hamburg, ca. 1900 
Bilder nach Originalen berühmter Künstler. 
Deren Erläuterungen im Buch. 192 Seiten, 
gebunden. Cover an den Ecken und Rändern 
bestoßen. Format: 35x28,5. (E025) 

 
 
Los 0119                              Ausruf: 80 € 
Export-Atlas für Welthandel und 
Industrie, Wien, ca. 1900 
28 Karten und Tafeln der Ein- und Ausfuhr 
aller wichtigen Handelsartikel nach ihrem 
Wert nebst den Konsular-Vertretungen des 
Deutschen Reichs und Österreich-Ungarns. 
Hrsg.: G. Freytag & Berndt. Cover: Ecken und 
Kanten teils bestoßen. Format: 40x27. (E025) 

 
 

Los 0120                              Ausruf: 80 € 
Poesiealbum, 1799; Eintragungen ab 
1801 
Wahrscheinlich aus dem Raum Posen. 
Etliche Eintragung, teils verziert mit 
Textilblumenmotiven. Viele Leerseiten. 
Prägecover mit D.F.A. Viertel. In Schuber. 
Dieser stärker abgegriffen. Format: 18,5x12. 
(E005) 

 
 

Los 0121                             Ausruf: 30 € 
Manresa oder die geistlichen 
Übungen des hl. Ignatius, 
Regensburg 1853 

http://www.zvab.com/displayBookDetails.do?itemId=221988088&b=1
http://www.zvab.com/displayBookDetails.do?itemId=221988088&b=1
http://www.zvab.com/displayBookDetails.do?itemId=221988088&b=1
http://www.zvab.com/displayBookDetails.do?itemId=221988088&b=1


Aus dem Französischen zum Besten des 
Ludwig-Missions-Verein. Neue, leichtfassliche 
Darstellung zum Gebrauch aller Gläubigen. 
570 Seiten. 2. Auflage mit eingebundener 
Abbildung von Bernhard dem Heiligen, 
Markgraf von Baden 1438. In Leinen 
gebunden mit Prägecover und –rückseite. 
Rücken mit Goldschnitt. Kanten und Ecken 
leicht bestoßen. Format: 11,5x19,5. (E003) 

 
 

Los 0122                              Ausruf: 18 € 
Mit Gott für König und Vaterland! 
Preußens Heer, Preußens Ehr! Aus 
den Tagen der Unterdrückung und 
Befreiung, Leipzig 1885 
Von Oskar Höcker. Geschichte aus der Zeit 
vor der Frankfurter Pauluskirche. “Für die 
reifere deutsche Jugend bestimmt.” 2. 
Auflage, mit Illustrationen von Karl Römer. 
185 Seiten gebunden. Dekoratives Cover und 
Rücken. Ecken bestoßen. Format: 16x23. 
(E003) 

 
 

Los 0123                             Ausruf: 22 € 
Geschichte Baalbeks, Prag 1896 
Von  Ottilie v. Kubinzky nach Michel M. Alouf. 
Dank der Autorin an den „Herzog Ernst 
Günther zu Schleswig-Holstein“. 106 Seiten 
mit zahlreichen Fotos. Geschichte einer 
syrischen Stadt. Ex Libris. Einkleber: „Der 
Ertrag wird dem Pensionsfond des 
Verbandes deutscher Journalisten in Böhmen 
gewidmet.“.Hardcover. Format: 15x22,5. 
(E003) 

 
 
Los 0124                              Ausruf: 60 € 
Kleines Künstlerlexikon oder 
raisonnirendes Verzeichnis der 
vornehmsten Maler und 
Kupferstecher, Gießen/Marburg 1785 
Zum Behufe der Anfänger in der Kunst und 
Kunstliebhaberei herausgegeben von  A. 
Elwert. 224 Seiten, teils etwas fleckig. Buch 
wurde um 1900 (??) neu in Hardcover 
gebunden. Seiten etwas unterschiedlich groß. 
Etwas abgegriffen, Ecken bestoßen. Format: 
13x21. (E003) 

 
 

Los 0125                              Ausruf: 50 € 
Friedrich Ludwig Jahn´s Deutsche 
Turnkunst, 2. Auflage, Berlin 1847 
432 Seiten mit sieben Kupfertafeln, 
aufklappbar im Anhang. Unter anderem mit 
Vorschlägen zu der Gestaltung von 
Sportplätzen. Insgesamt fleckig. Hardcover. 
Format: 14x21. (E003) 

 
 

 

Los 0126                              Ausruf: 25 € 
Das betrachtete Evangelium auf alle 
Tage im Jahr nach der 
Übereinstimmung der Evangelisten, 
Bamberg/Würzburg 1777 
Gesamtwerk aus 13 Teilen; hier Neunter Teil. 
Aus dem Französischen Übersetzt mit 
Erlaubnis der Oberen. 440 Seiten. Format: 
10,5x17,5x4,5. (E003) 

 
 

Los 0127                            Ausruf: 35 € 
Hebräisches und chaldäisches Schul-
Wörterbuch über das Alte Testament, 
Leipzig 1842 
Von Julius Fürst. 660 Seiten, leicht fleckig. 
Inneres Deckblatt mit minimalen Kleberesten. 
Hardcover, etwas abgenutzt, Ecken 
bestoßen. Format: 10x14x3. (E003) 

 
 

Los 0128                              Ausruf: 90 € 
Von Ocean zu Ocean – ein 
Schilderung des Weltmeeres und 
seines Lebens, Wien/Pest/Leipzig 
1885 
Von Amand Freiherr von Schweiger-
Lerchenfeld,. Ausführliches Werk über die 
Ozeanographie und die Weltmeere. 940 
Seiten, 215 Illustrationen in Holzschnitt, 12 
Farbdrucktafeln, 16 kolorierte Karten, 23 
Pläne. Dekoratives Prägecover und Rücken. 
Seiten teils etwas gebräunt. Ecken bestoßen. 
Format: 18x24x7. (E025) 
 



 
 
Los 0129                            Ausruf: 140 € 
Schau-Platz der Natur, 1755 
Oder: Unterredungen von der Beschaffenheit 
und den Absichten der Natürlichen Dinge, 
wodurch die Jugend zu weiterem 
Nachforschungen aufgemuntert, und auf 
richtige Begriffe von der Allmacht und 
Weisheit Gottes geführet wird. SIEBENDER  
THEIL. Welcher einige der vortrefflichsten 
Künste,  die Handlung, das Reisen, und die 
Einrichtung eines Landes betrachtet. Aus 
dem Französischen übersetzt.  Mit Kupfern 
und Allergnädigsten Privilegiis. Wien und 
Nürnberg, bey Peter Conrad Monath, 1755. 
Das Buch hat sehr viele Kupferblätter in 
doppelter Größe, 562 Seiten, 
Ganzpergament,  stark gebraucht. Format: 
12x18,5x4. (E035) 

 
 
Los 0130                            Ausruf: 115 € 
Düsseldorfer Künstler-Album II. 
Jahrgang, 1852 
Verlag von Arnz & Comp., mit artistischen 
Beiträgen von ……. unter literarischer 
Mitwirkung von …… redigiert von Dr. 
Wolfgang Müller II. Jahrgang 1852. 
Düsseldorf. Druck und Verlag des 
lithographischen Instituts von Arnz & Comp.. 
Stockfleckig, mit 29 getönten Litho. Tafeln. 
Nachträglicher spätere Neueinband der aber 
auch nicht bis heute gehalten hat. Ecken 
gestoßen, Rücken ok. Format: 22x26. (E035) 

 

Los 0131                            Ausruf: 260 € 
Die Deutsche Kaiserstadt, Berlin 1883 
Von Robert Springer. Ein bedeutender Teil 
des Reinertrages dieses Werkes ist als 
Beitrag zur Erbauung des Lutherdenkmals in 
Erfurt bestimmt; laut Übereinkunft mit dem 
Lutherdenkmal-Verein zu Erfurt am 26. Mai. 
1883. 500 Mark hat heute Herr 
Vertragsbuchhändler Bokelmann als erste 
Rate abgeliefert, Erfurt, den 3. Sept. 1883.                            
Im Buch eingeklebte Bescheinigung über die 
zweite Rate von 500 Mark. Erfurt, den 27. 
Februar 1884, Der Vorstand des Erfurter 
Lutherdenkmal-Vereins Dr. Bärwinkel.                                                                               
Berlin die Deutsche Kaiserstadt nebst 
Potsdam und Charlottenburg in 
photographisch treuen Stahlstichen. Zweite 
Auflage mit 48 Original-Stahlstichen. 
Frankfurt a.M. Verlag von H. Bokelmann. 
Leineneinband, bestoßen und berieben. Eine 
Seite nachträglich neu befestigt. Extrem 
selten durch die Bescheinigung von 1884. 
Format: 18x26. (E035) 

 
 

Los 0132                              Ausruf: 20 € 
Mathilde Ehrhardt großes illustriertes 
Kochbuch für den einfachen 
bürgerlichen und den feineren Tisch, 
Berlin 1905   
Mit über 2000 erprobten und bewährten 
Rezepte nebst vielen Originalrezepten. 
Herausgegeben von Mathilde Ehrhardt. Neue 
verbesserte und vermehrte Auflage (125. 
Tausend), durchgesehen von A. Mathis, 
Präsident des Internationalen Verbandes der 
Köche zu Frankfurt a.M. Verlagsdruckerei 
Merkur.  Mit sehr vielen Abbildungen und 
ganzseitigen Tafeln, 783 Seiten, mit 
Widmung und handschriftlichen Rezepten auf 
der Deckelinnenseite.  Einband 
wahrscheinlich später erneuert Halbleinen. 
Extrem gute Erhaltung für ein Kochbuch. 
Format: 16,5x23x5,5. (E035) 

 
 

Los 0133                             Ausruf: 75 € 
UNIVERSAL-LEXIKON der 
Handelswissenschaften, Leipzig 
1837-1838-1839; 3 BÄNDE               

Herausgegeben von August Schiebe, Direktor 
der öffentlichen Handels-Lehranstalt zu 
Leipzig, Erster Band. A- G,  Mit Königl. 
Württembergischem Privilegium.Leipzig, 
Friedrich Fleischer, Zwickau, Gebrüder 
Schumann 1837. Zweiter Band. H – P, 1838. 
Dritter Band. Q – Z, 1939. Alle drei Bände 
stockfleckig, Erster Band mit 2 Stahlstichen 
der Lehranstalt. Druck von Breitkopf u. Härtel 
in Leipzig, Insgesamt ca. 1800 Seiten, mit 
Lederrücken, stärker gebraucht. Format: 
19x26,5. (E035) 

 
 

Los 0134                            Ausruf: 210 € 
Meyer´s Universum, oder Abbildung 
und Beschreibung des Sehens-
werthesten und Merkwürdigsten der 
Natur und Kunst auf der ganzen Erde. 
1839-42 und 1844 - 5 BÄNDE        
Sechster, Siebenter, Achter Neunter Eilfter 
Band. Hildburghausen, Amsterdam und 
Philadelphia. Druck und Verlag vom 
Bibliographischen Institut. 1839, 1840, 1841, 
1842 und 1844. Alle Bücher sind komplett mit 
allen Seiten incl. Stahlstichen. Die Erhaltung 
der Bücher ist in einem nicht so guten 
Zustand. Alle Bücher sind stark bestoßen und 
sind mehr oder minder Stockfleckig. 2 Bücher 
haben teilweise Wasserflecken. Insgesamt 5 
Bücher mit der Erhaltung zusammengefasst 
mäßig. Formate: 27x19. (E035)    

 
 

Los 0135                              Ausruf: 45 € 
Das Andächtig-Singende 
Evangelische Zion, ca. 1740 
Oder Vollständiges Gesang-Buch, welches in 
sich hält Zwölf Hundert Lieder, Die in denen 
Chur- und Fürstl. Sächsischen Kirchen, auch 
anderen Orten, gesungen werden; Dem 
zugleich beygefüget ist ein Gebet-Buch, 
Nebst einer Vorrede von M. Gotth. Schustern, 
Archi-Diac. zu Zwickau, mit Censur und 
Approbation der hochlöbl. Th. Fac. zu 
Leipzig. Zwickau, dey Johann Friedrich 
Höfern. 4 gestochene Illustrationen, 1170 
Seiten, Ganzledereinband, stark gebraucht. 
Format: 11x17x6. (E035) 



 
 

Los 0136                              Ausruf: 85 € 
PREUßENS VORZEIT, Berlin ca. 1838 
Historische Unterhaltung, Gemälde und 
Sagen der Vergangenheit, von Städten, 
Burgen, Schlössern und Klöstern, 
Biographien und Zuge aus dem Leben der 
Fürsten, Herren, Ritter und Bürger. Eine 
Lektüre zur Kenntnis der vaterländischen 
Vorzeit und Belebung patriotischen Sinnes. 
Im Verein mit mehreren Geschichtsfreunden 
herausgegeben von Dr. Fr. Reiche. Dritter 
Band mit 3 Stahlstichen. Berlin. Carl 
Heymann. Mit 288 Seiten. Vierter Band mit 3 
Stahlstichen, dto. 286 Seiten. Fünfter Band 
mit 3 Stahlstichen, dto. 286 Seiten, alles in 
einem Buch gebunden. Ecken abgestoßen, 
mit Lederrücken stärker gebraucht. Format: 
11,5x19,5. (E035)               

 
 

Los 0137                             Ausruf: 75 € 
Germania. Zwei Jahrtausende 
deutschen Lebens 
Kulturgeschichtlich, 1878  
Geschildert von Johannes Scherr, Stuttgart 
Verlag von W. Spemann. Holzschnitte von 
Adolf  Cloß, W. Hecht und H. Käseberg. 
Papier von Bohnenberger & Cie. In 
Pforzheim. Druck von Gebrüder Körner in 
Stuttgart. Das Buch beinhaltet u.a. 64 
Vollbilder und ca. 150 Teil-Illustrationen mit 
Erklärungen. 370 Seiten, gebunden in 
Ganzleinen teilweise abgestoßen. Format: 
30x39,5. (E035)   

 
 

Los 0138                           Ausruf: 100 € 
Monumenta Germaniae 
Architectonica – dei Pfalzkapelle 
Kaiser Karls de Grossen zu 
AachenLeipzig 1913 
Von Albrecht Haupt. Mit 62 Textbildern, 8 
Lichtdrucken und 19 photolithographischen 
Tafeln. 32 Seiten. Das Original-Karton-Cover 
fehlt. Dafür wurde ein Hardcover-Einband 
geschaffen. Format: 33x48,5. (E002) 

 
 

Börsenbücher: 
 
Los 0139                              Ausruf: 48 € 
Frankfurter Börsen-Handbuch, Juni 
1871 
Mit einem Vorwort von Jonas Minoprio Dr. 
phil. Frankfurt a.M., Mitte. Das Buch 
behandelt im Allgemeinen Theil die Börse, 
Frankfurter Börsen-Ordnung, Erläuterungen 
zum Courszettel sowie Course auswärtiger 
Börsen. Im besonderen Theil geht es um 
Staats-Papiere, Deutschland, Europa, USA. 
Städte-Obligationen, Pfandbriefe und 
Eisenbahn-Papiere. Am Ende folgen einige 
Seiten mit Inseraten. 312 Seiten in Leinen, 
gebraucht, Einband am unteren Rücken 
ausgebleicht. Format: 12x17,5. (E035) 

 

Los 0140                              Ausruf: 72 € 
Die Börsen-Papiere Erster Theil. Die 
Börse und die Börsengeschäfte, 
Berlin 1871 
Von A. Saling, Redacteur der „Berliner 
Börsenzeitung“. Zweite vermehrte Auflage. 
Das Buch beschreibt alles über Wertpapiere, 
vom Courszettel über den Verkehr  mit 
Wertpapieren bis zu den einzelnen Effecten-
Gattungen und den Usancen der Berliner 
Börse. 432 Seiten in Leinen,                                                                    
gebraucht  aber ok. Format: 10,5x16,5. 
(E035) 

 
 

Los 0141                              Ausruf: 54 € 
Die Frankfurter Börse, 1876 
Handbuch für Geschäftsleute und 
Capitalisten enthaltend eingehende Erklärung 
aller an der Frankfurter Börse gültigen 
Usancen und gehandelten Papiere von Dr. J. 
Minoprio. Dritte vermehrte und verbesserte 
Auflage. Frankfurt a.M. Verlag von Wilhelm 
Rommel, Druckerei von August Osterrieth in 
Frankfurt a.M. Neben dem üblichen 
Allgemeinen Teil  wird im besonderen Teil auf 
die einzelnen Papiere und Gesellschaften ein 
verstärkter Augenmerk gelegt. Die einzelnen 
Gesellschaften werden ca. halbseitig 
beschrieben, ob Kansas-Pacific-Eisenbahn 
mit einer Streckenlänge von 638 Meilen usw. 
oder   Oregon und California Eisenbahn von 
Portland, im Staate Oregon, südwärts usw. 
448 Seiten, kartoniert mit Leinenrücken, 
gebraucht aber insgesamt ok.   Format: 
12,5x18. (E035) 

 
 

Los 0142                              Ausruf: 43 € 
Die Frankfurter Börse, 1882 
Handbuch für Geschäftsleute und usw.. 
Fünfte vermehrte und verbesserte Auflage. 
Druck von Bär & Hermann in Leipzig. 
Zusätzlich zur Ausgabe von 1876 wurden 
Banken, Versicherungs-Gesellschaften und 
diverse Papiere u.a. Frankfurter Bierbrauerei-
Gesellschaft, Palmgarten-Gesellschaft zu 



Frankfurt, aufgenommen.515 Seiten, 
kartoniert mit Leinenrücken, gebraucht  aber 
insgesamt ok.   Format: 11,5x17,5. (E035) 

 
 

Los 0143                             Ausruf: 77 € 
Handbuch des Finanzherold, 
Frankfurt, 1891. Dritter Jahrgang 
Ein Handbuch und Nachschlagewerk für 
Bankiers und Kapitalisten. Hrsg.:  Redaction 
des „Finanzherold“. Organ für Börse und 
Handel. Begründet von Heinrich Emden. 
Verantwortlicher Redacteur, Felix Levy, 
Verlag des „Finanzherold“ In Commission bei 
Leineweber & Weise. Nach dem Vorwort und 
Usancen der Frankfurter Börse folgt ein sehr 
ausführlicher Teil mit Legende der einzelnen 
Gesellschaften von Banken- und Pfandbrief-
Institute, Versicherungs-Gesell-schaften, 
Transport-Gesellschaften und Industrie-
Papiere mit 500 Seiten. Danach 64 Seiten 
Geschäfts-Anzeigen. Leinen, obwohl ein 
Nachschlagewerk extrem gute Erhaltung. 
Format: 14,5x20. (E035) 

 
 

Los 0144                              Ausruf: 35 € 
Börsen-A-B-C. Wörterbuch des 
gesamten Bank- und Börsenwesens, 
Berlin 1894  
Nebst einem Anhange: Die Usancen und 
Fachausdrücke der Börsen von Frankfurt 
a/M., London und Paris von Adolf Sandheim. 
Berlin Haude & Spener´sche Buchhandlung, 
Verlag für Börsen- und Finanzliteratur.  Ein 
sehr interessantes Buch über 196 Seiten, 
wobei einem bei Seite 30 bereits der Schädel 
brummt und 12 ganzseitige Anzeigen. Leinen 
in super Erhaltung. Format: 14,5x21. (E035) 

 
 

Los 0145                              Ausruf: 38 € 
Börsen- A-B-C. Wörterbuch des 
gesamten Bank- und Börsenwesens, 
Berlin 1898 
Zweite vollständig umgearbeitete und 
vermehrte Auflage. Sonst identisch wie 1894 
nur dass Wien noch mit aufgenommen wurde 
und neue Ausdrücke erklärt wurden und alte 
Fachausdrücke noch besser erklärt wurden. 
236 Seiten, sowie 25 Seiten Anzeigen. 
Leinen in sehr guter Erhaltung.  Format: 
14,5x21. (E035) 

 
 

Los 0146                              Ausruf: 16 € 
Frankfurter Handelsblatt, Frankfurter-
Zeitung. Ergebnisse der 
Bankenquete, 1908 
 Säuberlich eingeklebte Abhandlung über das 
Ergebnis der Bank-Enquete vom 1.Dez. 1908 
bis 10. Dezember 1908, Teil VII Schluss. Die 
Abhandlung ist in einem kleinen Heft 
eingeklebt, das wahrscheinlich selbst geheftet 
wurde. 28 Seiten.  Format: 15,5x21. (E035) 

 
 

 

Los 0147                              Ausruf: 45 € 
Börsen- Jahrbuch 1916/17, Deutsche 
Bank Trier, Kleines Saling´s Börsen- 
Jahrbuch 
Ein Handbuch für Kapitalisten und 
Effektenbesitzer. Bearbeitet von Dr. G. 
Tischert und John Weber in Berlin. Alleine 
das Inhaltsverzeichnis weist 18 Seiten 
Kleingedruckt die einzelnen Anleihen und 
Industriepapiere incl. Banken und 
Versicherungen auf. Das Buch mit seinen 658 
Seiten berichtet über 1800 Anleihen und 
Firmen die an der Börse gehandelt werden. 
Ganzleinen in einem extrem guten Zustand.  
Format: 12,5x18. (E035) 

 
 

Los 0148                              Ausruf: 34 € 
Börsen- Jahrbuch 1818/19 
Identisch wie 1916/17. Das Buch hat 659 
Seiten und berichtet über ebenfalls um die 
1800 Gesellschaften. Kartoniert, Einband 
stark ramponiert, Blätter alle ok.  Format: 
12,5x18. (E035) 

 
 

Los 0149                              Ausruf: 12 € 
Prämienanleihen -  Neue Wege im 
deutschen Anleihewesen, Berlin 1919 
Von Dr. H. Schippel Regierungsrat im 
Reichsfinanzministerium, 1,-5.Tausend 
Verlag W. Moeser Buchhandlung,. Zitat aus 
dem kleinen Heft: „Die Prämienanleihe ist 
keine neue Anlageform, sondern hat sich 
bereits vielfach bewährt. Die Entstehungszeit 
der Prämienanleihe ist in Dunkel gehüllt, 
ebenso wenig ist bekannt, welcher findige 
Kopf zuerst auf den genialen Gedanken 
gekommen ist“. Büchlein mit 31 Seiten, 
geheftet, Umschlag verstärktes Papier, 
insgesamt gut erhalten. Format: 15x23. 
(E035) 



 
 

Los 0150                              Ausruf: 10 € 
Valutafibel - eine Einführung in die 
Fragen des Geldwesens, Jena 1921  
Für Lehr-und Vortragszwecke sowie zum 
Selbstunterricht unter besonderer 
Berücksichtigung der heutigen Verhältnisse 
von Dr. Alfred Schmidt-Essen, Verlag von 
Gustav Fischer. 100 Seiten, ungleiche 
Blattgröße, kartoniert oder verstärktes Papier, 
mäßig erhalten.  Format: 14,5x22. (E035)  

 
 

Los 0151                            Ausruf: 38 € 
Börsen-Jahrbuch 1922/23 
Grundsätzlich wie 1918/19, Bearbeitet von 
John Weber und Ernst Heinemann. 
Überreicht durch die Deutsche Bank Filiale 
Barmen. Bereits ca. 1900 Gesellschaften. 
676 Seiten, kartoniert, gebraucht aber gut 
erhalten.  Format: 12,5x18. (E035)  

 
 

 
 

Los 0152                              Ausruf: 62 € 
Assekuranz-Jahrbuch Zusatzband 
zum 48. Jahrgang 1929 
Gegründet 1880 von A. Ehrenzweig, Wien 
und Leipzig 1929 Compassverlag. Ein 
Jahrbuch in dem alle Versicherungen 
Europas  mit Namen, Vorstand, Kapital und 
Gründungsjahr nach Ländern aufgelistet sind. 
Ein Nachschlagewerk besonderer spezieller 
Klasse. Es geht von Belgien über z.B. 
Estland, Lettland, Polen. Türkei bis 
U.d.S.S.R.. 200 Seiten in Ganzleinen, 
Umschlag berieben, mini Fehlstellen im 
Leinen, Blätter einwandfrei.  Format: 15x22. 
(E035)  

 
 

Los 0153                              Ausruf: 33 € 
Frankfurter Börsen-Handbuch 
Herausgegeben von dem Vorstand 
der Wertpapierbörse in Frankfurt, 
1936 
Überreicht durch die Nassauische 
Landesbank gegr. 1840 Nassauische 
Sparkasse. Verlag Hoppenstedt & Co. Vor 
der Inhaltsübersicht ein Blatt  glattes Papier 
mit einem Foto „Die Frankfurter Börse mit 
dem Geschäftsgebäude der Industrie- und 
Handelskammer für das Rhein-Mainische 
Wirtschaftsgebiet. Vorwort u.a. von M. 
Freiherr von Bethmann als Börsen-Präsident 
mit Faksimile Unterschrift. Inhalts-Verzeichnis 
der amtlich notierten und im Freiverkehr 
gehandelten Aktien. Danach erfolgt die 
ausführliche Beschreibung  der einzelnen 
Aktiengesellschaften mit u.a. 
Kapitalbewegungen, Gewinn- und Verlust-
Rechnungen und Bilanzen. 508 Seiten und 
ein kleiner Allgemeiner Anzeigenteil. Sehr 
interessantes Nachschlagewerk in 
Ganzleinen, leicht verschmutzt ansonsten 
super erhalten. Format: 19x26,5. (E035) 

 
 

 
 

Los 0154                              Ausruf: 44 € 
Handbuch der Hanseatischen 
Wertpapierbörse, 1936  
Herausgegeben von dem Vorstand der 
Hanseatischen Wertpapierbörse Hamburg. 
Überreicht von der Commerz- und Privat-
Bank Aktiengesellschaft Hamburg. Verlag 
Hoppenstedt & Co. Berlin. Vor der 
Inhaltsübersicht ein Blatt mit dem Foto „Die 
Hamburger Börse (Südseite).Nach dem 
Geleitwort des Vorsitzenden des Vorstandes 
der Hanseatischen Wertpapierbörse mit 
Faksimile Unterschrift A. Hübbe. Danach 
ebenfalls ausführliche Beschreibung der 
Aktiengesellschaften, wie bei Frankfurt. 359 
Seiten und kleiner Anzeigenteil. Ebenfalls 
sehr interessantes Nachschlagewerk in 
Ganzleinen, leicht fleckig, ansonsten super 
erhalten. Format: 19,5x26,5. (E035) 

 
 
Los 0155                              Ausruf: 45 € 
Saling – Die Berliner Börse 1937/38 
Verlag Hoppenstedt &Co. Über 1020 Seiten. 
Bibliotheksexemplar. Mehrere Seiten 
Werbung u.a. Verlag R. Oldenburg auf 
Wertpapier. Guter Allgemeinzustand. 
Ganzleinen, Ecken bestoßen; Rücken oben 
mit kleinem Randeinriss. Format: 19x26,5. 
(E019) 

 
 
Los 0156                             Ausruf: 28 € 
Frankfurter Börsen-Handbuch 
1941/42 Überreicht von Dresdner Bank in 

Frankfurt a.M. Gleiche Aufmachung wie das 
Buch von 1936, ebenfalls mit Foto und 
Vorwort von Bethmann. Danach ausführliche 
Beschreibung der Aktiengesellschaften, wie 
bei den beiden anderen Büchern, nur das die 
Daten jetzt neueren Datums sind und einige 
Gesellschaften dazu gekommen sind. Des 
darüber hinaus  sind ausländische 
Rentenwerte hinzu gekommen. 475 Seiten 
ebenfalls mit Anzeigenteil. Ganzleinen, 
Rücken und Standseite kamen mit 
Feuchtigkeit in Berührung, ansonsten sehr 
gut erhalten.  Format: 19x26,5. (E035) 



 
 
Los 0157                           Ausruf: 15 € 
Vierhundert  Jahre Hamburger Börse 
1558 bis 1958  
Das großformatige Buch wurde von der 
Handelskammer Hamburg und dem 
Gesamtbörsenvorstand der Hamburger Börse 
herausgegeben. Sehr schöne Festschrift, die 
reich bebildert durch die 400 jährige 
Geschichte der Börse führt. Die Herausgeber 
danken dem Museum für Hamburgische 
Geschichte, dem Staatsarchiv Hamburg und 
dem Victoria & Albert Museum in London für 
die freundliche Bereitstellung von Bildern und 
Dokumenten. 47 Seiten, kartoniert mit 
Leinenrücken, top Erhaltung. Format: 
24,5x34. (E035) 

 
 
Los 0158                             Ausruf: 35 € 
Saling – Aktienführer 1960 
Verlag Hoppenstedt & Co. Über 920 Seiten 
Aktienwerte der deutschen Börsen. 53. 
Ausgabe. Kunstleder. Guter Zustand. Format: 
15x21. (E019) 

 
 

Los 0159                             Ausruf: 33 € 
Saling – Aktienführer 1964 
Verlag Hoppenstedt & Co. Über 1020 Seiten 
Aktienwerte der deutschen Börsen. 57. 

Ausgabe. Kunstleder. Guter Zustand. Format: 
15x21. (E019) 

 
 

Los 0160                             Ausruf: 28 € 
Saling – Aktienführer 1971 
Verlag Hoppenstedt & Co. Über 1050 Seiten 
Aktienwerte der deutschen Börsen. 64. 
Ausgabe. Ausgabe durch die Fürst Thurn und 
Taxis Bank, In Leinen gebunden. Guter 
Zustand. Format: 15x21. (E019) 

 
 

Los 0161                             Ausruf: 24 € 
Beurselaub, 1979  
Ein übergroßes Werk von J. Vontobel & Co. 
Bankiers Bahnhofstrasse 3 Zürich. Bilder aus 
vier Jahrhunderten Effektenhandel, Reflets de 
Quatre Siécles de Transactions Boursieres, 
Images of Four Centuries of Security Trading. 
Das Buch mit extrem vielen Abbildungen, teils 
in Farbe, von historischen Wertpapieren führt 
in einer sehr lockeren Erzählung durch die 
vier Jahrhunderte. Wie der Titel bereits verrät 
ist das gesamte Buch dreisprachig. Printed by 
Orell Füssli Graphische Betriebe AG Zürich. 
156 Seiten, kartoniert mit Leinenrücken, 
Ecken leicht bestoßen, sonst druckfrisch. 
Format: 41x30,5. (E035) 

 
 

Los 0162                              Ausruf: 30 € 
Saling – Aktienführer 1985 
Verlag Hoppenstedt & Co. Über 1050 Seiten 
Aktienwerte der deutschen Börsen. 78. 
Ausgabe. Paperback. Guter Zustand. Format: 
15x21. (E019) 

 
 

Los 0163                           Ausruf: 150 € 
Handbuch der deutschen 
Aktiengesellschaften 1991/92 
In 7 Bänden auf 6.740 Seiten. Das erste 
umfassende Werk nach der 
Wiedervereinigung. Kunststoffsammelalben. 
Guter Gesamtzustand. Formate: 23x30. 
(E035) 

 
 

Los 0164                              Ausruf: 25 € 
Hoppenstedt Aktienführer 1997 
1290 Seiten, Paperback. Format: 21x29,5. 
(E035) 

 
 

Los 0165                              Ausruf: 25 € 
Hoppenstedt  Versicherungs-
Jahrbuch 1997 
1200 Seiten, Hardcover gebunden. Format. 
21,5x30. (E035) 

 



Börse/Schecks/Geld: 
 
Los 0166                              Ausruf: 22 € 
Zellstofffabrik Waldhof, 
Geschäftsbericht 1951 
88 Seiten mit vielen Tabellen und Statistiken 
sowie Fotos. Paperback. Format: 21x29,5. 
(E025) 

 
 

Los 0167                              Ausruf: 15 € 
Schein über 7/28 Bezugsrecht: 
Bayerische Hypotheken- und 
Wechselbank, München, 22.12.1922 
Stammaktien-Emission 1923, 1.000 M, # 
9704. Lochentwertet. Format: 20,5x16,5. 
(E013) 

 
 
Los 0168                              Ausruf: 10 € 
Zeichnet Kriegsanleihen – helft uns 
siegen!, ca. 1915 

Feldpostkarte, nicht gelaufen. (E014) 

 
 
Los 0169                              Ausruf: 12 € 
Bezugsscheine für Aktien durch die 
First National City Bank, 1973 
Mit Steuermarken 80 bzw. 300 Shares der 
International Lel & Lel Co. Formate: 22x18. 
(E029) 

 
 
Los 0170                              Ausruf: 25 € 
Neue Statuten des Danziger 
Sparkassen-Actien-Vereins, 1867 
16 Seiten, geheftet. Sehr gute Erhaltung. 
Format: 17x20. (E035) 

 
 

Los 0171                            Ausruf: 15 € 
Merkbuch für Sparer und 
Kapitalisten; Pfälzische 
Hypothekenbank, Ludwigshafen 1925 
32 Seiten mit leeren Tabellen für 
Eintragungen. Abb. eines Pfälz. 
Hypothekenpapier; zwei Fotos der 
Bankgebäude in Ludwigshafen und München. 
Logo auf dem Cover. Sehr gute Erhaltung. 
Format: 11x14. (E035)  

 
 
Los 0172                              Ausruf: 15 € 
Wechsel, Paris, 1827: Comp. 
d´Assurances Générales 
Dekorativ mit Abb. Einer Allegorie  mit 
Schutzschild und Versicherungssparten  als 
Bildnisse. Format: 24x9. (E035) 

 
 

 
 

Los 0173                              Ausruf: 22 € 
Scheck-Buch der Spar- und 
Darlehnskasse Gey (Düren) GmbH, 
1954 

Über 30 Schecks noch im Block. (E038) 

 
 
Los 0174                              Ausruf: 14 € 
Aachener und Münchener Feuer-
Versicherungs-Gesellschaft, 1906 
„An die geehrten Aktionäre ..“. Erklärungen 
zur Vertagung der Generalversammlung. 
Rückseitig Notizen. Format: 22x29. (E041) 

 
 

Los 0175                              Ausruf: 10 € 
Sparbuch der Frankfurter Sparkasse 
von 1822, 1928-30 
(E042) 

 
 

Dokumente: 
 

Los 0176                              Ausruf: 30 € 
Danzig, 1888: Zierbrief -  Grüsse aus 
Zopot 
Gefaltet. Doppelseitig, Format: 11,5x18. 
(E005) 

 
 
 



Los 0177                              Ausruf: 15 € 
Zeitz, 1842: Zierbrief -  Zum Andenken 
Farbige Gestaltung. Kleinbrief an eine 
Freundin. Format: 14,5x8,5. (E005) 

 
 
Los 0178                            Ausruf: 15 € 
Bardowick, 1895: Zierbrief – Gruss 
aus Bardowick 
Doppelseitig; nur Vorderseite beschrieben. 
Oben fleckig. Format: 13x21. (E005) 

 
 
Los 0179                              Ausruf: 25 € 
2 Litho-Briefköpfe Hamburg 1882/83 
Geschrieben aus Blankenese. Litho L.M. 
Kanning. Dekorative frabige Gestaltung. Sehr 
gute Erhaltung. Formate: 21,5x25. (E0043) 

 
 
Los 0180                              Ausruf: 75 € 
Freie Ritterschaft zu Francken, Orts 
Gebürg, 1762 
Da noch kein Friede in Sicht ist, sondern der 
Krieg noch andauerd, wird eine 25fache 
Sondersteuer erhoben, zu zahlen in Gold- 
und Silbermünzen. Doppelblatt. Gefaltet als 
Brief. Fleck. Darin ein vollständig erhaltenes 
Siegel. Format: 21,5x34,5. (E005) 

 

 
 
Los 0181                              Ausruf: 25 € 
Gesetz-Sammlung für das Königreich 
Hannover – 2 Einzelblätter 
1837: Verlegung des Eichamtes zu Osterholz 
nach Scharmbeck; 1866: Erhebung einer 
Kriegs-Cintribution. Formate: 20,5x23. (E005) 

 
 

Los 0182                              Ausruf: 30 € 
Bürgerschaftsurkunde 
Cincinnati/Ohio USA, 1879 
Vierseitig, vierfach gefaltet. Format: 22x36. 
(E013) 

 
 
Los 0183                              Ausruf: 25 € 
Rezept für “Elexir des Lebens” von 
Doktor Geimert aus Schweden 
Doppelblatt. Es wird eine Mischung eines 
Elexirs angegeben. Dies soll u.a. dazu 
geführt haben, dass es in einer Region 
mehrere Personen im Alter von 100 Jahren 
gab. Format: 20.5x33. (E026) 

 

 
 
Los 0184                              Ausruf: 20 € 
Hannover/Osnabrück, 1910: 
Zuweisung eines Lehres ans Real-
Gymnasium 
Schreiben des Königl. Provinzial-
Schulkollegiums. Doppelblatt; gefaltet: als 
Brief gelaufen. Format: 21x33. (E026) 

 
 

Los 0185                              Ausruf: 15 € 
Einladung zur Wahl von Delegierten 
für die Vorberathung der 
beabsichtigten neuen Medicinal-
Organisation für das 
Großherzogthum Hessen, 1874 
Knickfalten, kleine Fehlstelle links, drei kleine 
Innenfehlstellen. Format: 21x16,5. (E029) 

 
 
Los 0186                              Ausruf: 25 € 
Paulus Leopold, Mainz 1893 
Neueinführung eines Pfarrers in der 
Pfarrkirch Offtheim. Teilvordruck mit 
herrlicher Vignette. Vollständiger 
Trockensiegel, etliche Originalunterschriften. 
Knickfalten, Schrift etwas verblasst. Format: 
21x33. (E029) 



 
 

Los 0187                              Ausruf: 40 € 
Danzig, 1778: Pferdeedikt 
Anweisung zur Bezahlung einer Steuer für 
Pferde. 5 Th. Für Gebrauchspferde, 2,5 Th. 
Für die übrigen Pferde. Bei nicht 
fristgerechter Bezhalung bzw. falschen 
Angaben werden auch die Strafen geannt. 
Großer Zierbuchstabe. Sehr gute Erhaltung. 
Format: 18x22,5. (E035) 

 
 

Los 0188                             Ausruf: 40 € 
Danzig, 1818: Grundstücksan-
gelegenheit in der Gemeinde 
Barloszno/Amt Peplin 
Bestätigung durch den Ober-Präsidenten von 
Westpreußen und rückseitig durch das 
Ministerium der Finanzen in Berlin. Gut 
erhaltener vollständiger Siegel mit zwei 
Bändern. Zusätzlich Steuerstempel. Format 
20x34,5. (E035) 

 
 

 

Los 0189                              Ausruf: 35 € 
Danzig 1795: Quittung über 5 
Reichsthaler 
Vollständiger Siegel der Königl. Westpreuß. 
Cämmerey Casse mit Brandloch. Gute 
Erhaltung. Format: 19,5x34,5. (E035) 

 
 

Los 0190                              Ausruf: 40 € 
Danzig, 1798/1800: 
Hypothekenvertrag 
Gesamtbetrag 8.000 Th. Mit diversen 
Teilbeträgen. Vierseitig mit vollständigem 
Siegel desArchivs des Stadtgerichts Danzig. 
Steuerstempel. Format: 20,5x34. (E035) 

 
 

Los 0191                              Ausruf: 35 € 
Danzig, 1795: Schreiben 
Mit vollständigem Siegel der Magister-Casse 
der Stadt Danzig. Format: 20x33. (E035) 

 
 

Los 192                                Ausruf: 30 € 
Recognitationsschein, Stadt Danzig 
1801 
Vierseitige Grundstücksbescheinigung samt 
Hypothekenauszug. Format: 21x35. (E035) 

 
 

Los 0193                              Ausruf: 25 € 
Schreiben, Danzig 1859 
Quittungsschreiben mit Stempel des Königl. 
Proviant-Amt in Danzig. Format: 19,5x33. 
(E035) 

 
 

Los 0194                              Ausruf: 50 € 
Request 1694 
Vierseitg, mit Kopfwappen. Format: 17,5x25. 
(E035) 

 
 

 
 



Los 0195                              Ausruf: 35 € 
Request, Flandern 1771 
Viersetig mit Wappen von Flandern als Kopf. 
Knickfalten. Format:18,5x30. (E035) 

 
 
Los 0196                            Ausruf: 135 € 
Bürger-Ressource-Gesellschaft Hof, 
Handschriftliche Namensanleihe über 
350 Gulden, Hof, den 1. Mai 1841 
Schnittentwertet,  mit rotem Lachsiegel und 
vier Originalunterschriften der Gesellschaft, 
VF. Format: 21,5x34,5. (E035) 

 
 

Los 0197                            Ausruf: 110 € 
Bürger Ressource Gesellschaft über 
50 Gulden, Hof den 1. May 1838, 
Handschriftliche Verlustanzeige  
Von Georg Caspar Wolfram der zwei Aktien 
Nr. 264 und 266 der rotes Lacksiegel von 
Georg Caspar Wolfram mit 
Originalunterschrift. Auf der Rückseite 
Stellungnahme der Bürger-Ressource-
Gesellschaft Hof vom 17. Mai 1838 incl. 
rotem Lacksiegel der Gesellschaft und vier 
Originalunterschriften. Weiterer Nachtrag der 
Bürger-Ressource-Gesellschaft Hof vom 20. 
Dezember 1844 zur Aktie 266. Ebenfalls mit 
vier Originalunterschriften. Schnittentwertet, 
VF. Format: 21,5x34,5. (E035) 

 
 

Los 0198                              Ausruf: 45 € 
Bürger Ressource Gesellschaft, Hof, 
15.6.1835 
Handschriftliche Namensanleihe 
Rückzahlung einer Anleihe über 200 Gulden. 
Die Bürger-Ressource Hof wurde am 
13.11.1799 durch elf angesehene Bürger von 
Hof gegründet. Mit der Aktienemission 1804 
(und späteren kleinen Nachfinanzierungen) 
wurde der Bau eines Versammlungshauses 
finanziert; es befand sich an der Stelle, wo 
heute die Stadtpost steht. Für den 
selbständigen Mittelstand der Stadt Hof 
diente es als Zentrum des gesellschaftlichen 
Lebens. Die Einrichtung entsprang vor allem 
dem Wunsch, sich ungestört von 
napoleonischen Spitzeln unterhalten zu 
können. Rotes Siegel, leicht bröckelnd, vier 
Originalunterschriften der Gesellschaft, 
Schnittentwertet, VF+. Format: 21,5x34,5. 
(E035) 

 
 

Los 0199                              Ausruf: 55 € 
3 Muthungsverleihungen 1869/70 
Mauauelsberg I und II sowie 
Niedeggerbrück, Bonn, Aachen, 
Stolberg 
Verliehen an die AG für Bergbau, Blei- und 
Zinkfabrikation zu Stolberg und in 
Westphalen. Mit großen Papiersiegeln. Dazu 
Schreiben und Gutachten- u.a. Analyse des 
Minerals Aurora. Formate: 21x34. (E038) 

 


